
    

Stand: November 2017 

Bitte füllen Sie das Formular am Computer aus, NICHT per Hand, und senden Sie es als E-Mail-Attachment 
an den EU-ServicePoint: eu-servicepoint@international.uni-mainz.de. 

Ihre Angaben sollen anderen Studierenden bei der Praktikumssuche zur Verfügung stehen. Bitte  
achten Sie daher unbedingt darauf, wichtige Internetadressen und hilfreiche Informationen  
anzugeben! 

ALLGEMEIN 

PRAKTIKUMSSTELLE 

VORHER – Informationen zur Vorbereitung auf das Auslandspraktikum 

Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie die Suche und 
Vorbereitung abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 

Praktikumsbericht [C1] von:      (Initialen) 
ERASMUS-Praktikum - Hochschuljahr 2019/ 2020

Zielland: Italien

Studienfach: Kommunikationsdesign

Heimathochschule: Hochschule Mainz

Berufsfeld des Praktikums: Grafikdesign

Arbeitssprache: Deutsch/englisch

Zeitpunkt des Praktikums: von 10.02.2020 bis08.05.2020 (jeweils Tag / Monat / Jahr)

Name des aufnehmenden Unternehmens: Studio Mut

Straße/Postfach: Piazza della Dogana, 1

Postleitzahl und Ort: 39100 Bolzano

Land: Italien

Homepage: www.studiomut.com

E-Mail: hello@studiomut.com

Praktikumssuche: Hauptsächlich habe ich auf Instagram und auf Design-Website’s und 
Blogs geschaut. Daher war mir das Studio auch schon einige Jahre 
bekannt

Bewerbung (Ablauf, Initiativbe-
werbung, Auswahlgespräch, etc.):

Ich habe mich initiativ nach einem Gespräch mit einem Freund des 
Studios beworben. Anschließend wurde ich für ein Vorstellungsge-
spräch vor Ort eingeladen und habe zwei Tage später eine positive 
Rückmeldung bekommen
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INFORMATIONEN ZUR PRAKTIKUMSSTELLE 

Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie das Praktikum  
abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 

Wohnungssuche: Ich habe für zwei Monate eine Wohnung auf WG-gesucht gefunden. 
Durch die Corona-Pandemie musste ich Italien früher verlassen und 
deshalb auch nicht nach einer Wohnung für einen weiteren Monate 
suchen

Versicherung: Ich habe mich krankenversichert über die Hansemerkur     

Telefon-/Internetanschluss im  
Zielland:

Ich habe mir einen Mobilfunk Vertrag bei Vodafone Italia gemacht. 
dieser war sehr günstig und dank des hohen mobilen Datenvolumen 
(60GB) habe ich keinen Internetanschluss benötigt. 

Bank/ Kontoeröffnung: Ein Konto habe ich nicht eröffnet

hilfreiche Internetadressen/  
Sonstiges:

für mich war die App Südtirol2Go sehr hilfreich, da ich hier alle Bus-
verbindung zu eventuellen Ausflugszielen gefunden habe. Auch wer-
den mit dem Bus viele Startpunkte von Wanderungen angefahren. 
Grundsätzlich ist das Südtiroler Bus- und Bahnnetz sehr gut ausge-
baut.

Art des Praktikums:  Freiwilliges Praktikum

Aufgaben im Praktikum: konnten Sie Erlerntes 
umsetzen? Waren Sie über-/unterfordert? etc.

Ich konnte direkt von der ersten Woche an, an Projekten 
mitarbeiten und mein bisher gelerntes Anwenden. Durch 
tägliche Gespräche habe ich wohl das meiste gelernt: 
Inspiration, Motivation, Selbstreflexion der eigenen Ar-
beit gegenüber, Haltung. Die Menge der Arbeit war im-
mer sehr gut ausgewogen und ich konnte ein eigenes 
Projekt initiieren. 

Betreuung: (Einführungs-/Abschlussgespräch, 
wöchentl./monatl. Rücksprache, etc.) 

Die Betreuung war trotz der zuletzt Homeoffice-Lösung 
sehr gut. Meist hatte ich zweimal in der Woche ein lan-
ges und sehr intensives Gespräch mit einem der Ge-
schäftsführer. Hier ging es nicht nur um das Praktikum 
sondern auch um meine Vorstellung von Design und 
meiner Zukunft in der Branche

soziale Kontakte während des Praktikums: Durch die Corona-Pandemie war der Aufbau eines so-
zialen Netzwerks schwierig bis fast unmöglich. So habe 
ich nur mit meiner Arbeitskollegien und ihren Mitbewoh-
nern Ausflüge gemacht.

Sprachkenntnisse (Nutzen, Verbesserung, 
etc.):

da englisch oder gar deutsch gesprochen wurde, muss-
te ich keine Sprache lernen
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kurze Gesamtbewertung des Aufenthaltes: 
fachlicher/ privater Nutzen; was waren Ihre Er-
wartungen – wurden diese erfüllt? Was war 
besonders gut/ nicht so gut?

Meine Erwartung an das Praktikum waren sehr hoch 
und wurden auch erfüllt. Ich fand es sehr erfrischend ein 
Praktikum machen zu können, in dem ich auch als Ler-
nender und nicht als billige Arbeitskraft gesehen wurde.  

Das Praktikum hat mich selbstbewusster gemacht und 
mir einen guten Impuls für mein weiteres Leben als De-
signer gegeben

Dauer des Praktikums: zu kurz, richtig, zu lang 
– Empfehlung über optimale Dauer

zu kurz

Durchschnittliche monatliche Ausgaben im 
Ausland in € ; 
Mehrkosten ggü. Ausgaben in Deutschland:

Ausgaben 1000€  
mehrkosten: ca.100€

Was sollte man unbedingt wissen/ beachten? Südtirol ist ziemlich teuer.

Sind Sie der Meinung, dass Ihnen das Prakti-
kum bei der Ausübung Ihres 
zukünftigen Berufs (bitte angeben) von Nutzen 
sein wird? Wenn ja, in welcher Weise? Wenn 
nein, warum nicht?

Es wird mir von Nutzen sein: ein Gutes Netzwerk, gute 
Impulse und gute Vernetzung in der Grafikdesign Bran-
che

Können Sie die Stelle weiterempfehlen?  
(bitte begründen) 
Wenn ja, wäre Ihre Praktikumsstelle bereit, 
auch zukünftig PraktikantInnen 
aufzunehmen?

Ich kann die Stelle sehr weiterempfehlen. Hin und wie-
der nimmt das Studio Praktikanten auf, verkündigt dies 
jedoch meist über die sozialen Netzwerken

hilfreiche Internetadressen/  
Sonstiges

–

Sind Sie mit einer Veröffentlichung des Berichts auf der Website www.eu-servicepoint.de einverstanden? 
Ja         
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